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Vogelarten im Siedlungsraum – Bestandsentwicklungen, 

Nutzungskonflikte und Schutzmaßnahmen 

01. April 2026, 11 Uhr, digital  
  

Vogelarten im Siedlungsraum sind einem stetigen Wandel ihrer Lebensbedingungen ausgesetzt. 

Verdichtung, Sanierung von Gebäuden, Flächenversiegelung und die zunehmende Intensivierung der 

Grünflächenpflege haben in den vergangenen Jahrzehnten zu teils deutlichen Bestandsrückgängen 

geführt. Gleichzeitig profitieren einige anpassungsfähige Arten von neuen Strukturen und 

Nahrungsangeboten, sodass sich Artzusammensetzung und Häufigkeiten spürbar verändert haben. Neben 

Lebensraumverlusten spielen dabei auch Störungen, Prädation sowie klimatische Veränderungen eine 

zunehmend bedeutende Rolle. 

Gefördert durch das Hessische Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) werden seit 

vielen Jahren systematische Erfassungen und Monitoringprogramme für Vogelarten – auch im 

Siedlungsraum – durchgeführt. Die gewonnenen Daten ermöglichen Aussagen zu Bestandstrends, 

Gefährdungen und Nutzungskonflikten und bilden die Grundlage für Rote-Liste-Bewertungen sowie Arten- 

und Maßnahmenkonzepte. 

 

Insbesondere Gebäudebrüter wie Mauersegler und Mehlschwalbe reagieren sensibel auf bauliche 

Veränderungen. Kommunale Artenschutzprogramme und Kooperationen mit Wohnungsbaugesellschaften 

zeigen jedoch, dass gezielte Fördermaßnahmen positive Effekte erzielen können.Der Vortrag stellt aktuelle 

Bestandsentwicklungen ausgewählter Arten in hessischen Siedlungsräumen vor, beleuchtet typische 

Nutzungskonflikte zwischen Artenschutz und Baupraxis und gibt einen Überblick über bewährte 

Förderansätze. Anhand konkreter Beispiele werden erfolgreiche Maßnahmen und ihre Übertragbarkeit auf 

andere Kommunen diskutiert. 

 

10.45 Uhr  Einwählen in den virtuellen Raum 

11.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung  
     Ulrike Steinweg, HLNUG, Wetzlar  

11.10 Uhr  Vogelarten im Siedlungsraum  
                                 Martin Hormann, HessenForst, Gießen 

12.15 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

   

  

 

  



  
  
 
 
Hinweise: 

 
 
Die Veranstaltung findet virtuell statt. Sie erhalten spätestens  
24 Stunden vorher einen Link per E-Mail.  
Mit diesem können Sie am Veranstaltungstag den virtuellen 
Raum betreten. Wir verwenden Webex als Online-Plattform.   

Moderation: Ulrike Steinweg, HLNUG, Wetzlar
 

Referent: Martin Hormann, HessenForst, Gießen 

Zielgruppen: Behörden, HMLU, Regierungspräsidien, HessenForst,  
Untere Naturschutzbehörden, LPV, Verbände, Vereine, 
Universitäten und sonstige Interessierte 

Teilnahmebeitrag: entfällt 

Anmeldung/ 
Information: 

 
26 – 57 N2Go – Vögel im Siedlungsraum 
 
 
Anmeldeschluss: 25.03.2026 
 
Bitte melden Sie sich ausschließlich über unsere Homepage 
an. In der tabellarischen Übersicht unserer Veranstaltungen 
finden Sie in der rechten Spalte der jeweiligen Veranstaltung 
einen Anmeldelink. Anmeldungen per Mail, Telefon oder Post 
können nicht mehr berücksichtigt werden. 

  
 

 
  

  

  

 
 

  

   

  

  

  

  

  

  

  

  

   


